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Präs.~ , 

, IY-:- 3 6 4. der Beilagen, zu den stcrio:;raphischen Protokollen des Nationalrates 

XIlI, Gesetzgebungsperiode 

DroErmacora; SAlffiMEIER 

und G (~11 0 2. f;; CD . 
cl11 ClCll II e .r:Ci1 J3u.l~l.(I (: ~~) 1;: (.!.n ~~ 1 e ~c 

Die 1:5:i'.'fentJ.:Lchcn libgD,bon st(;IJ..en :Lw H:i.nblic1c D.uf :l.h:ce Höhe 

e:'Ln8nw08cn,tlichsl1. Eingriff in dlc l~iL;cntnTa:::i.:iph;j,r~ 0.c:e moi-

Höhe der d,nclm:ch e~c\-'l2.chsel1den Abc:;abcnbelD,fJtung a'b8ch~i:t~:en zu. 

köm!'(;l1. Ir:.;'il.'CiJOn,cleJ:'obei neuen geset2:U,chc!11 DestiE:dmnG(?;n' 

1 " '1' '1' l' Al' 1 I·' " 0 " ' ::ünn,l'n un:ce::.:::rsc DCO_ ... J.C 18 J~U;3,.,J:;Gv,nGen )(::S'':;CtlCl1) ßOGnt) 0,81:' 

oinz81ue Steuerpflichtige sich nur im Rechtsmittelwege Klar­
heit tib6r die 3tc~lcrlichen Auswirkungen verochaffen kann. 
Da di~ S~euer61~cllircingon oft erst längere Zeit ~ach TIurch­
fUhrunG 6incr bCGtimmten wirtschaftlichen Entscheidung ab-· 
Z'lr,· co' ·"'>Xl 8 J' n ,cl d ~\ t> 'l:~ r:,,',', e (~ >c' U n (.' 0\1'(' J"fa·11'" (\ 11 "1 ;:: Y\ c:c' r (" '7 (. j -I: j l" .1\rl'" l ....... "l -' ..... '.... '"'" .• , \....(. ..... . .... \.J .... , ...... 1 '.J .. r..;-. I_I ~.. 'l -'.." . ,J._ c:.i. J.~. i..,) .'. ~ \:,.;. t.J ~ .. .... .. ... ..-

, ' 

sJH'uch fJ:i.ri~mt, kann ;:;ch:m ~:;\'r:i8chel1 üC:lfIZeltpunkt, in dem die 

\'ri rt';ch.-,fj.\;:i i (,t..,c ';;'rr+"c 11""'l" U=1U '}'l"':" '/':', t:r'r,'f'L'I' l~'11 1" C'+ '\lnd' c1Cln l;~ri.)cb(>n .•.• '. I... . (.1. ...I._~ ...,L_" 011-_ ... Vlr.. • .,i.t \J .... (..) .-IV!. '-'-' ...... .,. u "'" .. • .\...-' ',-) ., 

dC0e~8tins'tanzlichen Abgabenbsscheidc8 ein Zcitraurnvon ~il1 

bis zwei Jahren liegen. Das iechtsmittclverfahren mit an­
schließender Bcschwerd~ beim Verwaltungsgerichtnhof dauert 

':Ln den: I~o{;(>l 2.\,.'(';1 bis drcd Jo,bres, fJodaß bis 7,ur Klt;,il:.tlG; der 
, ' 

nc~ eIlt c;} c;\ ("r> cl-, , -,,{' }", 'c': 1;." ':1 ITi:»'I.,,;-.J +" I" 0'0 ('!''''y' i c'J" t t·, l' 0 'C r.,t l~""E", c hn ot vom ~ •• v ·.t) ... ~ I.A. •. I.........~ .. ).. ~ "" •• 1lc;.~ ... V :.1''' . .l':':'J."'O\;'~ ....... J. t....:'.... ........~..L 

r~ G ,; -t''j)"l''l'] 1'·'ll., ,(1" (" \,7)' 'J";- n r> h c' .{". t' c', 'li ", n'" 1'1 ,"r C '"' ..:I Y' I" l.' " J~ C' i'~l' ') ,,<' T '? ~-J" '8 1';' ,,:, rr r, 11. E.J -l.. \.1.i . .... ' .... I •• ,--,,,,l ,. _ . \.1\_" .... ; ............ ..1. ..... J '. J... t : .. ::... •. -u ,.:: \............ W .. t'; I... J ...... uc.;;·~J.·.·,. ~ - ...... l,;~ ..... ., 

2.1)f cl1G \\'5..~ctDcho.ftliehe Ilo.gC'! oft üille groß0li. Anzahl von 

Stcl' c'" n"C'~~ 'le 'I"~ "~, i :;' -'1" ;.r.--,<~ (-"11+:1'; c'h P'l Vl' 'lf'l '" (), \:1(' ~-~ l' t' Z, l':D so ].2,n,,;:0 ... .. •.. J.; ..1 •• ~- ~ J. v ... {;) t· _ ,'J _ ............ l: .. _~ • ~ .. .I.. .....I. J. __ .... _ v.141 .......... - ,J., , I ' .... 

h:i.n:::,tll;:'~ZU:"iC Li eben. 
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gutachton zur Auslegung HbgD-benrcchtlichci' Bestimmungen ein-­

zurUumcn~ Durch die Er;.;tcrttung 301crwr Gutachten, ~,m, di(~ nur 

der Vcx'\'mlturl[]:J[,erlcl1tshof selbst ßebunden seü1 soll, könnte 

ein wesentlicher Bd.trag 2111'" Rechtssicherheit gele.iötet vferden, 

weil sowohl die Abgabcpflj,chtigcn als auch die Verwaltung in 

wesontlich klirzürer Zeit hinsichtlich der Auslcg'lm,g strittiger 

Bestimmungen du.rch don Verwal tungßßorichtsJ10f, der - abgesehen 

VOll elen Fällen die in die Zuständj,gll.ci t des VerfassungsgerichtEl­

hofes fallen:...;. das zust<llld1.ge HöchiJtgericht ist, Klarhe:i.t er~ 

halten l~önl1ton_ 

Aber auch eine gC'~lissc Rationalisierung der Tntigkei t des 

Ve rVTa 1 tungsGcrichtshofcs und der libgabenbehöl'den ",äre danü t 
verbunden. da sm'rohl die VCX'i'raltungsbehördcn als auch die 

Abgabepflichtigen damit rcchr::.Gl1 J'.:1:jl1nten t daß der Ver'\"'altungs·­

gerichtDhoi'im Falle eines Besch .. :erdovcrfo.hrf;nn die im Gut.­

achten' zum oAusdru.ck gebrachte Rechtsansicht vertreten ,·Jird. 
Nach den Vorstellungcn der anfr[;lt:t~ndc:n Abceordneten sollte 

der Vervmltu:ng~,~gcricht:::;hof nur' durch ein Erkenntnis eines 

. v0rstrirltten SEmates von einer in einem Guto.chtcn zum Aus-

.. drucl~ geltorarncncn Rechts8.nsicht alMcichcn. Dadurch wäre nicht 

nur eine Verr'il1ßerung der Zahl derVcrwal tungsgerichtshofvcr·· , 

fahren nondcrn auch von Rechtsmittelverfahren vor den Ab~ 

gabenbehörden zu erreichen~' 

Um eine willkUrliehe Inanspruchnahme und o-1ne AntragsteIlung 
in Fragen von geringer Bedeutung zu vormeidens sollte das An­

trag:sr-cchtauf Erstattung eines Rechtsguta.chtens durch den 

VCI'\'!31tungsgerj.chtshof nur dem Bundesminister fUr Finanzen, 

ej,ner zuständigen LandcorcgierunB und den auf Bundesebone ein­

gerichteten gesetzlichen IntereSsensvertretuDgen sowie der 

Präsidcn-ten}~onfcrenz der IJandwirtschnftsk8.tJ:"Jern ÖstierI:eichs 
'. ... t B1ngcraum- werden. 

" 
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Di.8 Ulltc~'z(Hchncten Abgco:cdnetc:o, sind r.:i.ch bewußt, daß eJ_n 
<"5 c,'l r:}'\ <,. '7 O'('~'I'" t, CI""' ,:' i ") C'~ (',I l' n l,·c'~l'l."-l(l C"ll U· 'h('1' "'-Jrq 'f"l',n'" .; 1'1,' \Tr.>rf' r. "0''''1''1 ci ,._ L • .; .... - AI .. ) \ ... LI.' •. '" ._J. \.. ....... 4 •• J.. ......... ) ..... 1.. '..-. , •••• } ..... 4.\ .. t~ . .l.. \;.:: 4...4.'~~J . .Io. .... u.:.J 

l'ccht1:i.clH':'r l~in:d.G}ü, aber auch Üt). H:LnbJ..ick auf 80ine Zwccl;:-­

m[iß:Lel~(;i t von. dom in ereter Linie betroffenen Verwal tungsge- . 

ri.chtf:lhofbet3.nrf. Uln eine ßolchulJborprUfuDC zu erleichtern, 

hnben die un'cdrzeichnctcn Abßeorduetcn ihre Vorstellungen in 

di(;: F'örm tÜic3' II1.i.ti::tti VD!')'trage:;~ aul GenetZQDfi.nderung ge­

kleldc:t und dicBcr j\nfrogü a.ln ß85.1agc Clnge8chlosscn~ 

Die unter-zeichneten libgeordncten stellen an den Bllndeslcanzler 
d:Le 

A n f'ra g e : 

1. Sind Sie bereit, den Gegenstand dieser lm.frage. ,dem Ver­

walt~ngDeorichtshof und dem Verfassungsgerichtshof mit 

der"Einla.dung zuei.ner Stellungnahme zuzulelten und diese 
Stel1ungnnhmen denAr.l.fragestcllürnbokanntzugeben? 

2e Sind Sie b{;!'ei t, die I\1cinung des Bundesministers iHr 

F'inan.zen einzuhoJ.cn und den Anfragcstellern bckannt:zugcbcn? 
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EntHur:f eines nun(lcf'r:-efHd.:z'~s. mi t dGlTI d:J.s Hundes-vori'assunl.('s-. ""'.-.,....·....". ... ~.·J_·, ... t_~"""""'...,..",..~~~_~~ ___ ~:~ ____ ·--._ ..,.o~ " ... _____ ... -.. I • .,, __ ~_.r~ 

g0~3etz :i.n 00r F~'s~3Untt VOll 19.'?9 und d:1f':. Vcn,nltttiHisi~eJ":i.chts-
~.., .... ~~I;1""""';o", _att'I'CI~~_"~~~ ...... ~. =m_-...... nrv ...... ce •• t~~ ... ·"'_ ~ ... 

Der Nationalrat hat beschlosseng 

Artikel I 

(Vcr:fnssungsbestimrillmg) 

Dem Art 0 '1 Jo des Bundes-Verfassullgsgesetzes in der Fassung von 

1929 1·lird als Abs 0 J ange:fügt ~ 

n(3) Auf AntraG des Bundesministers für Finanzeng einer 

Landesregierung\} einer bundesgesetz.:li9h eingerichteten beruf­

lichen Vertretung oder der Präsidentenkonferenz der Landwirt·· 

schaftskanunern Österreichs gibt der VerHaI tungsgerichtshof' 

Gutachten tiber die Auslegung von bundes- und lalldesgesetzlichen 

Vorschriften ab p die Abgaben zum Gegenstand habeno 

Artikel II 

Das Verwaltungsgerichtshofgesetz 1965? BGBloNr o 2/1965. in 

der Fassung des Bundesgesetzes vom 27 .. November 1969, BGB1.Nr .. 459\1 
wird ergänztg 

it10 daß das Erkenntnis oder der Beschluß ein Abgehen von der 

bisherigen Rechtsprechung' des Vcr'\val tungsgerichtshofes oder von 

einem nach Art" 130 Abs o3 Bo-VGo erstatteten Gutachten be-

deu t en wUrde'" p 

2", Nach § 70 vird eingefUgt: . '. _ _. 
- -::-.. -- .......... ';- ..... _.-:.-.. , .. :'" ~~:-' .... -:--::...i:. .. :.:._:~ '. :.': . .::~~,~-:. ....:'~ ....:.;~";....:.'":" __ ~~'~ :-=--__ -::-~.~.010"~ .. - ...... -<C' -. --:"" -::-~ -'";,;~~ =.-:,. . .. ~ ... ~ :::-,~.,,': ~ . 

tt3 .. Unterabschnitt 
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Antrags teIlung 

§ 71 (1) Anträge auf Abgabe ej:nes Gutachtens können vom 
Bundesminister :fiir Finanzen, von einer Lande,sregierung, 
von einer bund·.?sgesetzlich eingerichteten beruflichen 
Vertretung und von der Präsidcutcnkonferenz der Land­
wirtschaftskammern Österreichs gestell t ,{erden. 

(2) Der Antrag hat die auszulegende Hechtsvorschrift 

§ 72 

zu nennen und das strittige Rechtsproblem darzustellen. 

Parteien 

Parteien im Verfahren nach diesem Unterabschnitt 
sind neben dem Antragsteller der Bundesminister :für 
F'inanzen und sOlvei tAbgabeninteressen von Ländern 
oder Gemeinden betroffen werden, die betreffenden 
Landesregierungen. 

Zurückweisung 

§ 73 (1) Anträge, die sich wegen des Mangels der Berechtigung 

(2) 
.- --- .. 

des Antragstellers nicht zur Verhandlung eignen, oder 
die ein~ vom Verwaltungs~erichtshof bereit~ entschiedene 
Rechtsfrage betreffen, sind ohne l{ei teres Verfahren in 
nichtöffentlicher qi tzung mit Beschluß zurückzu,.,reisem. 

Anträge f denen keiner der in Abs .. 1 bezeichneten Umsttinde 
~ptSD~enstehtt bei denen jedoch die Vorschriften über 
"die Form unddcn Inhalt (§~23,·2h, 71 Abs.2) nicht 
eingehal ten ,,,urden, sind zur Behebung der NUngo! unter 
Anberaumung einer kurzen Frist zürUckzustellcn.; .. die 
Versäulllung dieser Frist gilt als Zurückziehung des 
Antrages .. 
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VorverfallrEm 

§ 74 (1) Anträge, die sich zur weiteren 13ehandlung als 
geeignet er,·.reisen, sind den Parteien mit der Auf'­
fordcrull,s- zuzustellen p binnen einer mit läi1.gstens 
drei Bonaton fostzusetzcndcn Frist STellung zu nehmen~ 
Der VerHaltungsgerichtshof kann auch bundesgesetzlich 
eingerichtete berufliche Vertretungen odor die PrUsi­
dentcnkcnf'ercnz der Landlvirtschaftskammern Österreichs 
zurStellungnalune aufforderno 

(2) Das Verfahren ist auch dann fortzuftihren p wenn die 
angeforderten Stellungnahmen nicht eingebracht ,.".erden. 

Verhandlung 

§ 75 (1) t~er den Antrag ist nach Abschluß dcs Vorverfahrens 
eine Verhandlung vor dem Verwaltungsgerichtshof' durch­
zuführen? Kenn es auch nur eine der Parteien beantragt 
hat oder wenn der Beri.chterstatter oder der Vorsitzende 
die Durchführung der Verhandlung für zlieckmäßig er­
achtet oder der Senat sie beschließto 

Gut ach t e n 

§ 76 (1) Anträge gemäß ArtolJo AbsoJ B .. ~VG sind - soweit 

dieses Gesetz nichts anderes bestimmt - mit Gutachten 

zu erledigen. Das Gutachten hat einen bstingnten Rechts­

satz und eine Begründung zu enthalten. 

(2)Da~ Gutachten ist dem Antragsteller, dem Bundesminister 

für Finanzen und - :falle es Landes- oder Gemeindeabgaben 

betrifft - auch der zuständigen Landesregierung zuzustelle 

(3)Von der in einem Gutachten zum Ausdruck gebrachten 
- :-: .. .;..._-~ -,r·_':·i{e-cht"s~.:5iclli;~C"ka;-Lu:..in· e"lnclH-sp::i. t~nin GUl:a,Cl1t0D. nU1;'"-::-" ,:.:".7.,::::. 

durch einen verstärkten Senat abgegangen werden (§ 16). 
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K o's,t c n 

~§ 77 Jede Partei hat den ihr im Verfehren vof dem Ver­
\'mltungflgcriclrtshof 8rviachscnden Auf\'land Belbst zu 

tr'ngenc 

Ergänzende B e 8 tim m u,n gen 

§ 78 Soweit sich aus den Bestimmungen der§§ 71 bis Tl 
. 1 t; d '. bl- It d' § .... J6 2 7 01 71 7.6 nJ.CY S 8.11 .erGS ergJ. \" ge -en 1.e )$' _ .. , ':;,,-+,..;_<.,.:; 

Abs 8, § 40,. § 43 Aba 2 bis '7 und § 62 sinngemtißI! . 

. . 

3. Die bisherigen §§ 71 und 72 erhalten die Bezeichnung 
§ 79. und ~ eo~ 

Artikel 111 

ltIit dcr Vollzichul1.g dj.Gses Bundesgesetzes ist die Bundc[;·a 

r<Jgi crung betraut. 

.;; 
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